




Declaration

derjenigen Grunde,
Welche

Sr. Konigl. Majeſtat in Preußen
bewogen,

mit Dero Armée
in

Sr. Konigl. Majeſt. in Pohlen und Churfurſtl.
Durchl. zu Sachſen

Srb Lande
einzurucken.

Deutſch und Stansofifeh,

1 7 5 6,
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vai à das ungerechte von dem Wie

L neriſchen Hof bisher wieder

Sr. Rônigl. Maj. in Preufengehaltene Betragen, und deſſen wieder

Dero Staaten hegende gefahrliche Ab
ſichten, Hochſtdieſelben in die unum

gangliche Nothwendigkeit geſetzt, bey

einem ſolchen Jhro androhenden Un
gewitter einen Feind, welcher alle dem

ſelben zu einer gutlichen Vereinigung

geſchehene freundſchafftliche Erinne

rungen und Vorſchlage verachtet, und

in den Wind geſchlagen, zu Jhrer
und Jhrer Lande Sicherheit zu præ-
veniren; So haben auch Hochſtge—
dachte Se. Konigl. Maj. in Ruck
ſicht auf die zu Jhrem großten Nach

theil

es
metres

ce Ca

es injuſtes defeins de la

Cour de Vienne, mettant

Je Roi dans la neceſſité deprévénir

un ennemi, qui fe refuſe à toute

voie de conciliation, Sa Majehé fe

Asvoit forcée. malgré Elle,  par
Poe

une fuite de ces mêmes circonſtan.

ces, à entrer avec fon Armée dans
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an (4)
theil gereichende Folgen, ſo Jhro durch Zes Etats Hereditaires du Roi de

die hochſtſchadliche gegen Sie fuhren
de Geſinnungen vorerwehnten Hofes Pologne, Electeur de Saxe.

leicht zuwachſen dorften, Sich nicht
entbrechen konnen, den umangeneh-

men Entſchluß zu faſſen, mit Dero Ar

mec in Sr. Konigl. Maj. von Poh
len und Churfl. Durchl. zuSachſen
Erblande einzurucken.

Sie bezeugen darbey fur GOtt Ceſt à regret, que Te Roi fe
und der gantzen Welt, daß Sie, beſonders aus perfonneller vor Jhro rouve dans l’obligation de fe- por-

Konigl. Maj. in Pohlen habenden ter à une demarche que fon amitié

ausnehmenden Freundſchafft und
Hochachtung, Sich niminermehr zu perfonelle pour Sa Majefté Polo-

Ergreifung dergleichen Maaßregeln noiſe Lui auroit fait éviter, fi
reſolviret haben wurden, wenn nicht

die Geſetze des Krieges, die ietzggen les Loix de la Guerre, le malbeur
unglucklichen Zeitlauffte, und die Si:
cherheit Jhrer eigenen Lande, Dies de rems, Ja fureté de ſes pro-

ſelbe darzu gleichſam gezwungen hat pres Etats ne Ja rendoient indis-

ten.
peuſable.

Die Les



(5)
Die Begebenheiten, welche ſich

“im Jahr 1744. ereignet, da Sie die
Jhro von dem Allerhochſten verlie

hene Macht angewendet, um zu ver—

hindern, daß von dem Wieneriſchen

Hof dem Teutſchen Reiche nicht das
Joch uber den Halß geworfen, und
deſſen damahliges Oberhaupt oppri-
iniret werden mogen, ruhen annoch in

friſchen Andencken. Die großen Me-
nagements, ſo Se. Konigl. Maj. bey

dieſem Feldzuge gegen den Chur—
Sachſiſchen Hof gehalten, aber
auch die zu gleicher Zeit vor Jhro
daraus entſtandene ſchadliche Suiten,
ſind nicht weniger jederman zur Gnu

ge bekannt. Da nun gedachter Hof

mit den Feinden Sr. Konigl. Maj.
die gefahrlichſten Verbindungen ein
gegangen, deſſen Truppen zu letztern

ſtoßen laſſen, und nicht nur Sr. Ko
nigl. Mai. Schleſiſche Lande feindlich
angefallen, ſondern auch Den perni-

cieufen Vorſatz gehabt, Hochſtdiefel

be in dem Jnnerſten Dero Staaten,
ja ſelbſt in Dero ReſidenzStadt an

zugreifen. Die

Les événemens de la guenre,

que le Roi fut obligé d’entrepren-

dre en 1744. pour delivrer l’Empire,

que la Cour de VW lenne vouloit

opprimer dans la perſonne de ſon

Chef, ne font ignorés de perſonne.

Tout le monde fait les menage-

mens, que Sa Majeflé garda alors

pour la Cour de Saxe, les fui-
tes funeſtes, qui en réfulterents les

Liaïfons que cette Cour forma; la

jonttion de fes Troupes avec celles

de fes ennemiss Leur entrée en

Sileſie, enfin le Complot
dangereufe d' attaquer le Roi dans

Je Centre de fes Ftats jusques

dans Ja Capitale.
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&ù (6) àDie Beyſorge, daß Se. Konigl.
Maj. gegenwartig nicht eben dem
Schickſaal ausgeſetzt ſeynz hat daher

Hochſtdieſelbe verpflichtet, auf Jh
rer Huth zu ſeyn, und bey der Situa-

tion, worinnen ſie ſich vorietzo befin
den, demjenigen zu folgen, was die Re

geln der Klugheit an Hand geben.

Jndem Sie aber wieder Jhre
Neigung obbemeldeten Ein-Marſch

in die ChurSachß. Lande vorneh
men, haben Sie zu gleicher Zeit no
thig erachtet, hiermit ſowohl gegen

Jhro Konigl. Maj. von Pohlen,
als fur dem Angeſicht von gantz Eu
ropa, auf ‘das bundigſte zu declari-
ren, daß Sie darbey eben ſo wenig
wieder hochſtbemeldete Se. Konigl.

Maj. als Dero Lande die allergering
ſte offenfive Abſichten zum Augen
merck haben, maſſen Sie denn auf
das zuverlaßigſte verſichern, daß Jhre

Truppen in letztere nicht als Feinde,

ſondern ſchlechterdings zu Hochſtdero

ſelben und Dero Lande Scherheit
ein

Le retour des mêmes circon-

ftances oblige le Roi de me conful-

ter, que les regles de la prudence.

Mais en prenant ce parti, Sa

Majeſtè declare en même tems de

la maniére la plus forte, à Sa

Majché Polonoiſe à la Fa

ce de toute l’Europe, qu’ Elle wa

aucun deſſein offenſif. contre le Roi,

de Pologne, mi contre fes Esarss

qu’Elle n’y entre pas comme

Ennemi; Mais Uniquement pour fa

ſuretè; qu’ Elle fera obferver à fes

Troupes l’ordre le plus exaë,

la
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a» C7) teinrucken, und daß erwehnten Trup
pen aufgegeben worden, die beſte Ord

nung und ſcharfſte Mannszucht zu
halten.

Se. Konigl. Maj. wunſchen u
brigens nichts ſehnlicher, als daß,
nachdem Sie Sich durch die drin
genſte Urſachen bewogen gefunden,
dieſen unangenehmen Pas zu thun,
diejenige gluckliche Stunde bald her

an nahen moge, da Sie das Vergnu
gen haben werden, Jhro Konigl. Maj,
in Pohlen, Dero ChurLande als ein
Depot wiederum zu ubergeben, das
Jhro jederzeit heilig ſeyn und bleiben

wird.

la diſcipline la plus fevére, que

forcée de céder aux confiderations

les plus preſſantes.

Au reſte Sa Maj ſtè m' attend

qu' avec embraſſemenl' heureuæx mo-

ment, ou ces mêmes conſiderations

Lui permettront de remettre à Sa

Majefté Polonoifè Leurs Etats

Eleckoraux comme un depôt qui fe-

ra tousjours facrè pour Elle.

Sert 74e SA

size.
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